
[bookmark: _GoBack]Bestätigung zur Übernahme eventuell anfallender Gebühren
für die Erteilung einer Steuerbescheinigung
nach § 40 Denkmalschutzgesetz  Nordrhein-Westfalen

Für die Bescheinigung nach § 40 Denkmalschutzgesetz Nordrhein-Westfalen  (DSchG NW) werden gemäß der Tarifstelle 4a.2 der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung vom 07.08.2003 nachfolgend genannte Gebühren erhoben: 

Bescheinigungsfähige Aufwendungen bis 5.000,00 € - Bagatellgrenze – 
sind gebührenfrei


Gebührenerhebung:

·   1 % der bescheinigten Aufwendungen bis 250.000,-- €       
   ggfls. zuzüglich

· 0.5 % der über 250.000,-- € bis 500.000,-- € bescheinigten Aufwendungen 

 										           ggfls. zuzüglich

· 0,25 %  der über 500.000,-- € bescheinigten Aufwendungen, 

jedoch insgesamt höchstens 25.000,- €

Bitte prüfen Sie daher, bevor Sie den Antrag auf Erteilung einer Steuerbescheinigung bei der Stadt Gevelsberg als Untere Denkmalbehörde einreichen, in welcher Höhe eine Bearbeitungsgebühr fällig wird.


Meinen Antrag vom …………..….. Baudenkmal ………..…..…………. halte ich trotz der mit Erteilung der Steuerbescheinigung fälligen Gebühren aufrecht.


Datum:__________

Unterschrift:______________________________________________________

Name:______________________  Anschrift: ___________________________
                                                                                
                                                                           ___________________________

Bitte geben Sie diese Bestätigung zusammen mit Ihrem Antrag 
zurück.
		
